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EinestädtischeKartoffeltrockenanlage

UeberVerfügungdesBürgermeistersDr .Meiskirchnervom4 .
Februar . J .wurdedie Errichtung einerKartoffeltrocknungsanlage
imGebäudedesehemaligenWasserwerkesBreitenseeim13 .Bezirk,
Hütteldorferstraße142mitdemKostenbetragevon225. 000Kgeneh¬

migt.
DieKartoffaltrocknungwirdinDeutschlandschonseiteiner

ReihevonJahrenmit großemErfolgebetrieben .Schonvor demKriege
bestandendort 400solcheAnlagen ,die sich währenddesKrieges
bis Ende1915auf 802Anlagenvermehrthaben .DastechnischeVerfah¬
renbeidieserTrocknungbestehtimwesentlichenineinemDämpfender
gereinigtenKartoffel ,woraufderso gewonneneBreiüberDampfwalzen
geleitetundgetrocknetwird ,umdannaufkleinereBruchstücke( Flo
cen )oderaufGriesundMehlverarbeitetzuwerden

Dieseaus den Kartoffeln durchTrocknunggewonnenErzeugnisse
habenselbstverständlich in der GewichtseinheitdurchdieEntfernung
desWasserseinenweithöherenNährwertals dieRohkartoffelnund
stellen somiteinaußerordentlich stärkereichesKonzent¬
trationsproduktderKartoffehdar .Sieeignensichin derFormvon
Flockenals Kraftfuttermittel ,dassichfür dieFütterungvon
Milchvieh ,MastviehundPferdenals vorzüglicherwiesenhat undauch
KörnerfutterimweitenUmfangezuersetzenvermag.

InderFormwonGriesundMehleignensichdieTrockenkartoffeln
sehr gut als Zusatz zu den Brotmehlenund gebenein sehrschmackhaftes

Backprodukt,dasvielwenigerraschaustrocknetalsdieohneKartof¬
felmehlerzeugtenBrote .AuchimHaushalteLäßtsichKartoffelgries
zurBereitungvonSuppenundanderenSpeiseninmanigfaltigerWeise
mitgroßemVorteileverwenden.

DieTrocknungderKartoffelnführtauch ,wiedielangjährigen
ErfahrungenDeutschlandszeigen ,zueinernichtzuunterschätzenden
volkswirtschaftlichen Oekonomie ,denn durch das Trocknengeernteter
Kartoffelnwirdein großerProzentsatzdavondemVerbraucheerhalten ,
währendbeimLagernderKartoffelnganzbedeutendeVerlustedurchVerd
derbender Kartoffel unddurchVeratmender Stärke währenddesLagerns

auftreten .
IneinerZeit ,indermanmitunsernGetreidemehlemsohaus¬

haltenmuß ,wiediesjetzt derFall ' tist ,gewinnenKartoffeltrock¬
nungsanlagenfür die Volksernährungunddie ErhaltungdesViehstandes
eineumsogrößereBedeutung.DieseErwägungveranlaßtenauchdieGe¬
meindeverwaltung der Frage der Errichtung einer Kartoffeltrocknungs - ¬

anlagedurchdie Gemeindenäherzutreten undnacheingehendenBe¬
ratungen und Studien der städtischen Aemter ,denen der Generalse - ¬

in
kretär der Landwirtschaftsgesellschaft : WienRegierungsratProf .
Häuslerdurch die Erstattung zweier Gutachtenüberauswertvolle

Diensteleistete,verfügtederBürgermeisterdieHerstellungderAn-¬
lage .IndiesemZusammenhangseiauchmitgeteilt,daßdieGemeinde-¬
verwaltungzweiVertägeüber die VerarbeitungvonRohkartof¬
felnzuTrockenwareabgeschlossenhatundzwarmitderFirmaFranz
ProchazkainHumpoletzaufVerarbeitumgvon300( WaggonsIndustrie-¬
kartoffeln aus Böhmenund Mährenund "der BerndorferMetallfabrik

ArturKrupp. G.aufLieferungvonKonsumflocken.
DieGemeindeWienhatals ersteGemeindeinösterreich-Ungarn

ausgeführt.AufdiesemWegeeineKartoffelTrockenanstalt

lage imBaubefindet .DerStadtrathatinseinerletztenSitzungnacheinemBerichte
esStR.ZazkaderVerfügungdesBürgermeisterszugestimmtunddie
osteninderHöhevon200. 000Kgenehmigt.DerBürgermeisterhatdengesamtenGemeinderatunddieVertre¬
terderPressezurBesichtigungderAnlagefürDienstagden25..M

Ernennungen.DerStadtrathaternannt:Dr.OswaldFelkelund
Dr .JosefFischerzuMagistratsOberkommissären,Dr .JosefGrub¬
müllerzumSekundararzterster Klasse ,JohannBaruschzumstädti -¬
schenIngenieur ,AntonSchmollRittervonEisenwerthzumBauaufsichts¬
Assistenten,RudolfSrneczumOffizialdesZentral-Wahl-undSteuer¬
katasters ;beidenstädtischenGaswerkenAntonEhrenbergv .Schwarzen¬
feld ,RudolfBärtl ,KarlFinkundRichardWeberzuRechnungsbeamten
der3 .Gehaltsklasse ,KarlKandelhartundRudodfTheimerzuKanzlei¬
beamten ;JohannHodl ,FranzPüringer ,LudwigLange ,JohannEbertund
AntonSchulteszuAmtsdienern1 .Bezugsklasse.DerOberoffizial
LudwigBrattusiewiczdesZentral-Wahl-undSteuerkatasterswurdein
die8 .Rangsklassebefördert.

ZweiteHochquellenleitung.
AntragedesVB .Hierhammerdem

DerStadtrathatnach
vomStadtbauamtevorgelegten

einem
ntwurf

fürdieEigenbauarbeitend
( FassungundZuleitungder
aussichtlichauflaufenden

er2 .KaiserFranzJosefHochquellenleitung
BrunngrabenquelleninGußwerk)unddenvor¬
KosteninderHöhevon90. 000Kzugestimmt .

ZumBaudesKomtumazmarktes.DerbauämtlicheEntwurffürdieHer-¬
stellungeinerSchleppgleiseanlageaufdemneuenKontumazmarktim11.
Bezirkveranschlagtmit205. 619Ksowiefür die restlicheAbgrabung
aufdemehemaligenWagemannschenGründenveranschlagtmit262. 000K
wurdevonStadtratnacheinemAntragedesStR .Zatzkagenehmigt. -Für
dieseGleisanlagewurdenGündeimAusmaßevon1505mum17,5Kper
mkäuflicherworben.

EinneuesKinderheimim19 .Bezirk.UnmittelbarnachKriegsaus-¬
bruchvereinigtensich wiein anderenBezirkenauchinDöbling
verschiedenePersönlichkeiteninderAbsicht,dieKindervorden
Gefahrender Aufsichtslosigkeit durch Gründungeines Hortes ,indem
sie angemessenbeschäftigtwerdensollen ,zuschützen .DerVerein
„Kinderhortfür den 19 .Bezirk " ,der sich dannbildete ,plantnun

dieErrichtungeineseigenenHeimsfürdenHortundeinenKinder-¬
gartenundhatsichandieGomeindevertretungmitderEingabegewen-¬
det ,ihminestädtischeParzelleanderSieveringerstraßeinBau-¬
recht zu geben .DerStadtrat beschloßnacheinemAntragedesStR .
Dechant ,die genannte Baustelle in Ausmaßevon rund 2600 mgegen

ZahlungeinesjährlichenBauzinsesvon1630K( 2½%desGrundwertes)
auf eine Dauer von 50 Jahren im Baurecht zu überlassen .Aufder

BauflächewirdeinKinderheimmit5 Beschäftigungsräumeneinem
Speisersume und mehreren Nebenräumen ,ferner ein Werkstättenhaus mit

3 Arbeitsräumenerrichtet werden .DerVereinverpflichtetesichals
Wächteder zu errichtendenAnlageeinenKriegsinvalidendeutscher
Abkunftzubestellen ;unterdenBewerbernsindInvalide ,diein
Sievering ansäßig sind ,in erster Linie zu berücksichtigen .Ferner
verpflichtet sich der Verein ,25 %der in den Hortaufzunehmenden
KindernachWorschlagdesstädtischenJugendamtesaufzunehmen.

Gleiserneuerung.NacheinemAntragedesStR .SchneiderwurdevomStadtratedieErneuerungderGleiseinderLinkenWienzeile
SchleifmühlgassemitzwischendenGetreidemarktundder

demKostenbetragevon39. 600Kgenehmigt.
TurngerätefürInvalide.DerStadtratbeschloßnacheinem

Antrage des StR .Wippel ,demAnsuchendes Kommandosdes . . k .Re¬
serve -SpitalesNø11(InvalidenschuledesOber-StabsarztesDr .Spitzy )
umüberlassungvonTurngerätenausder KnabenBürgerschule5 .Bezirk,
Gassergasse44zurNachbehandlungvonInvalidenFolgezugeben.

Armenlotterie.NacheinemAntragedesVB.Rainbeschloßder
Stadtrat in seiner letzten Sitzung ,auchimJahre1917eineLotterie
zu Gunstender ArmendderStadtzu veranstalten .DieLotteriewird
mit 5950LøgénTreffern imGesamtwertevon200 . 000kausgestattet

werden.
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